
Verzeichniß
der

in den k. ! - Deutschen Erbstaaten bestellten Haupt - und gemeinen
Zoll - Legstätten , dann der theils gegen das Ausland , theils gegen
Ungarn und die mit demselben vereinigten Länder aufgestellten Com-

mercial - Gränz -Iollämter.

Oesterreich unter der Enns.
Haupr - Zoll - LegstStte . Wien.
Zo ll - Le gstSt ten . Krems , Wiener - Neustadt.
Commercial - Gränz - Zollämter . Angern , Bruck an

der Leitha , Drösing , Hohenau , Hoheneck, Kirchschlag, Leuha -Posto
bey Wiener - Neustadt , Nendorf an der March , Prellenkirchcn , So-
mercin am Leitha - Berge , Theben für den Donau - Strom , Wam-
perstorf , Wißmath , Wolfslhal , Zillingdorf.

Oesterreich ob der Enns.
Hau 'pt - Zoll - LegstStte . Linz.

Zoll - Legstä ' tten - Braunau , Schärding , Steuer.
Com mercial - Grän ; - Zollamt er . Ach , Engelhartszell

für den Donau - Strom , Mariahilf , Obernberg.

Salzburg.
Haupt - Zoll - LcgstStte . Salzburg.
Zoll - Legstätte . Rastatt.
Commercial - Gränz - Zollämter . Hallein , Hangen-

denstein , Loser , Oberndors , Saalbruck , Walserberg.

Steyermark.
Haupt - Zoll - Legstätten . Gratz , Pettau.
Zoll - Legstätten . Aussee , Marburg.
Commercial - Gränz -Zollämter . Burgau , Fiirstenfeld,

Hartberg , Polstrau . Radkcrsburg , Rann , Sauritsch.



411

Das gemeine Gränz - Zollamt Werdsec in , Steyermarr gegen
Unzarn . wurde auf Ein Lahr provisorisch zu einem Commcrcial-
Zollamts erhoben.

I l l y ri e n «) .
Haupt - Zoll - LegstStten . Görz , Klagenfurt , Laibach,

Trieft , Villach.
Zoll - Legftätte . Montcfalcone.
Commercial - Gränz - Zoll Ämter . Aquileja , Bassoviz-

za , Brazzano , Brod , Eerviznano , Jessenovitz, Karfreit . St . Mat-
tia , Möttling , Nogarcdo , Ober - Drauburg , Optschina , Pontafci,
Prosseco , Raibl , Bisco.

Die Insel Geodo im Küstenland , im Görzer Zoll - Oberamts-
Bezirke , ist auf Ein Jahr eingezogen und zu Sclobba Ein Com-
mercial - Zollamt errichtet worden.

Böhmen °-"^ ) .
Haupt - Zoll - Legstätten . Eger , Prag.
Joll - Lcgstätten . Aussig für dcn Elbe - Strom , Böhmisch-

Leippa , Budweis , CarlSbad , Deutsch - Vrod , Königinngratz , Lcit-
meritz , Ncuhaus , Pilsen , Ncichenberg , Rumburg , Töplitz.

Commercial - Gränz - Zollämter . Asch , Ebcrsdorf,
Georgc' walde , Graslitz , Grottau , Hasclbach , Hirschenstand , Kö¬
nigshan , Kuschwarda , Lobendau , Millbach , Nachod , Reumark,
Riedergrund , Nicder - Lipka, Lber - Schönbach f ) , P - tersdorf , Peters¬
walde , Roßbach , Roßhaupt , Sebastiansberg , Voitersweit , Wiese.

' ) Die in dem an Ungarn abgetretenen F i u m a n er - Kreise
sich befindlichen Aemter kommen unter Ungarn vor.

" ) Ist ein Grönz - Zollamt zum täglichen Verkehre , und hat das
zeitweilige Befugniß , die Waaren von Parteyen , welche vor¬
wärts Görz und Monfalcone wohnen , in Verzollung zu nehmen.

W arn s d orf hat das Befugniß , I^ ter - L Waaren verzol¬
len zu dürfen.

Jnspectoratc sind in Klattau , Eger , Töplitz , Böhmisch-
Leippa , Gitschin , Neustadt an der Mcttau , Königinngratz , Czas-
lau , Tabor , Pilsen.

t ) Ist zwar ein Gränz - Zollamt zum täglichen Verkehre , liegt an
der äußersten Gränze , und ist eine Anwcis - Station für Asch. ivelchcs
nicht unmittelbar an der Gränze liegt ; wodurch sich überzeug:
wird , ob die transiro crpedirten Güter richtig austreten.
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Mähren.

Haupt - Zoll - Legstätten . Brünn , Ollmütz.
Soll - LegstStten . Jglau , Nikolsburg , Znaim.
Commercial - GrSnz - Zoll ämter . Vrotzka , Brunow,

Göding , Hrosinkau , Lisse , Strany , Sudomirziz , Wclka.

O esterreichisch - S ch l esi en.
Haupt - Zoll - LcgstStte . Troppau.
Z y ll - Legstätte n . Bielitz , Tesche» , Weidenau-
C o m mer cial - GrSn z- Z o l l Sm t er . Hotzenplotz, Jablunka,

Jägeradorf , Meidclberg , Oderberg , Schwarzwasser , Zuckmantcl.

G a l i z i e n «).
Haupt - Zoll - LegstStten . Biody , Czcrnowitz , Jaroslau,

Lemberg , Podgorze.
Zoll - Legstätke . Tarnopol.
Commercial - Gränz - Zollä .uter . Altenbork Auscatyn,

Babice , Barwineck , Bielin , Bojan , Boreck, Chwalowic , Dorna ' ,
Gabolto ' , Grab * , Humonau , Hussiatyn , Koneczn » , KLrösmeczö ",
Koriluwka , Leordina " . Lubicza , Maydan , Mniszeck , Mußzina ' ,
Neumark , Nipolomice , Okopi " ) , Onuth , Pocovis , Podwilki,
Podwolocziska , Prokoczin , Rybaki , Sinoutz , Stojanov , Suchaho-
ra ,̂ Suczawa , Uscie , Uszock ' , Warec -, , Wirawa , Wereczke ' ,
Zywietz.

1l n g a r n.
Ober - Dreyßigstämter . Agram , Carlstadt , Caschau , De-

brezin , Fiume , Oedenburg , Ofen , Pcsth , Preßburg , Raab , Te-
meswar , Zengg.

' ) Die mit ' bezeichneten A ?mlcr sind vereinigte Zoll - und Drey-
ßigstämter.

Die Straße über Nipolomice geht , mit Ausweichung des Kra¬
kauer freystä'dtischen Gebiethes , über Lublin nach Warschau.

Jnspectoralc sind in Podgorze , Jaroslau . Brody , Czer-
uowitz und Neu - Sandec.

Jn Tarnow und Stanislau sind bloß Zoll - Rcvisorate.
" ) Das früher in Okopi bestandene Commcrcial - Gränz - Zollamt

ist am .t . Iuly iö25 nach Kozarzuvko verlegt worden.



DreyßigstSmter . Kesmark , Neusatz , Syst ??, wegen Tran»
sito von Tricst über Systek und Jaßenovitz ist neu errichtet worden.
Szigeth , Tyrnau , Warasdin.

Commcrcial - Gränz - DreyßigstSmter . Gegen
Oesterreichs Bruck , Gairing , Hohenegg , Leitha - Posten , Nen¬
dorf an der March , Prellenkirchen , St - Johann , Theben , Unger-
rain , Wimpassing , Wolfsthal.

Gegen Mähren . Brozka , Brunow , Gdding , Hrosinkau.
Jablonka , Kuzelau , Lissa.

Gegen Galizien und Lodomerien . Also - Bercszke , Al¬
tendorf , Barwinck , Körösmezö , Birava.

Gegen die Türkey . Brood , Gcadisca , Mehadia , Mitro-
witz , Orsowa , Schuppanek , Semlin.

Gegen die Seeküste . Buccari , Jessenitz , Modrusch , St.
Kosmo.

Gegen Krain . Möttling.
Gegen Steyermark . Fürstenfeld , Nedelicz ^ Razkanischa.

?ro cominercic » necezzsrio.
Gegen Oesterreich . Au , Carl , Forchtenau , Großschützcn,

Landsee , Lichtcnwerth , Marchegg , Neufeld , Pilgersdorf , Schwar¬
zenbach , Steinbruch ist vereiniget mit Somerein.

Gegen Mähren und Schlesien . Carlovitz , Copesan,
Jsstebna , Skalitz , Strany , Thursovka , Welka , Wissoka^

Gegen Galizien und Lodomerien . Borsa , Czavnicze,
Czertißna , Grab , Koneczna , Mniscck , Musckina , Neumarkt , Pod«
wilk , Ruskowa - Pollyana , Stavna , Sztarina , Tarno , Toronya
Wollosanska , Zivicecz.

Gegen die Türkey . Gnocnitza , Homolitza , Klenak , Ko»
stainitza , Kubin , Moldava , Racovitza , Pancsova , Upalanka , Zuv-
panye.

Gegen die Seeküste . Blasky , Dreßnicza , Jessen «! , Lede»
nicza , Mayora , Novi - Surkovo , Aaborsky.

Gegen Krain . Brod , Frcythurn , Fuaovitz ", Grüble , Jaßka,
Klanicz , Laaß , Landstraß , Millen » , Neustadl , Obergroß , Pölland,
Aeinitz.

Gegen Steyermark . Beczgan , Berdowez , Czurdlin , De-
klesin , Dobra , Dobrowa , Gedcrocz , Gyurmanez , Henndorf , Kal¬
tenbrunn , Kitzladen , Pinkafeld , Rohrbrunn , Sennersdorf . Ste-
gcrsbach , Stinatz , Szamobor , Tissina , Welthen , Wolfau.
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Den Dreyßigst -Aemtern zum täglichen Verkehr , Dobrowa , Ge-

d -rocz , Steyerbach und Welchen ist die Bewilligung enheilt worden
auch Dreyßigst - Artikeln in Verzollung nehmen zu dürfen.

Großfürstenthum Siebenbürgen.

Ober - Dreyßigstämter . Clausenburg » Cronstadt , Her¬
mannstadt.

Dreyßigstämter . Deva , Elisabcthstadt , Szamos -Ujvar.
Commercial - Dreyßig st-T inbruchsämter . Gegen

die Bukowina . Borgo.
Gegen die Türkey . Bozza , Csik - Ghyemes , Gyergo , St.

Miklos , Oytos , Rothenthurm , Tömös , Törzburg , Vulkan.
?ro comluerci » n e c e 8 5 » i o.

Gegen die Bucowina . Neu - Rodna.
Gegen die Türkey . Alt - Römerschanz . Bracza.

Tyrol und Vorarlberg.

Haupt - Zoll - SegstSttcn . Bötzen , Innsbruck.
Zoll - Legstätten . Bregcnz . Feldkirch , Hall *) , Niedern¬

dorf , Reute , Roveredo.
Magazins - Aemter . Lienz , Nassereith.
Commercial - Gränz - Zollämter . Achen / Achenthal,

Eortina . Fußach , Gallmist , Höchst' , Kufstcin , Leitfaden , Leitenho¬
fen , Lustenau , Martinsbruck , Pinswang , Riva , Sacco , Scharnitz,
Stuben , Unterhochsteg , Vils , Vilsrain , Zollhaus.

Mauth - Oberämter . Borgh - tto , Bötzen , Bregenz , Feld¬
kirch , Grigno , Hall , Höchst , Kufstein . Martinsbruck , Niederndorf,
Riva , Roveredo , Torbole , Trient-

Der Zoll- Cordon gegen das Lombardisch - Venetianische König¬
reich und gegen Tyrol wurde mittelst Hosdecret 66 . 28 . Juny 1826

*) Hall ist auch l -ii ^ c Waaren , ausgenommen jene mit Pas¬
sen , zu verzollen befugt.

Die Zoll - Legstätt - Lie » z ist nach Niederndorf verlebt
worden , und in Lienz bleibt ein Magazin und Zoll - Control-
lor - Amt.
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Nro . 659 -z/ä5i aufgehoben und der freye Verkehr zwischen den alten
und neuen Provinzen gänzlich hergestellt.

Königreich Dalmatien.
Haupt -Le gstZtte (Westrituali ) . Ragusa , Spalato ") , Zara.
Legstätte (Westrituali ) . Sebenico , Macarsa , Leisina, Cattaro.
Commercial - Gränz - ZollSmter ( Cantonali ) . Arbe,

Almissa , Curzola , Zmoschi , Milna , Narenze , Nona , Novigradi.
Obbrovazzo , Pago , Scardona , Sign , Trau , Binin , Zara v ?cchia.

' ) In Spalato ist ein Inspektor . JuRagusa ein Controlorc
ambulante.
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Zollämter in der Lombardie 5) .
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Briefposten.

Abfahrt.
Alle Tage und Sonntag

nach Augsburg , Brünn » Frankfurt , Gratz , Klagenfurt , Laibach,
Lemberg , Linz , Mailand , München , Nürnberg , Ofen , Ollmütz.
Pesth , Prag , Preßburg , Raab , Regensburg , Tesche» , Trieft , Ulm,
Venedig , Verona.

Montag

wie tZglich ; dann nach Bötzen , Brcgenz , Brody , Eger , Jglau,
Innsbruck , Krems , Leipzig , Podgorze , Salzburg , St . Gallen,
Troppau , Jürch,

Dins tag

wie täglich ; dann nach Agram , Berlin , Bregenz , Budweis , Carl¬
stadt , Caschau , Clausenburg . Debrezin , Eger , Esseck, Görlitz , Güns,
Hamburg , Hermannstadt , Hüningen , Innsbruck , Klattau , Kör-
mend , Mailand , Mantua , Oedenburg , Paris , Peterwardcin , Pil¬
sen , Pisek , Salzburg , Semlin , Schleitz , St . Gallen , Strakonitz,
Tabor , Tcmeswar , Warasdin , Wessely , Aara , Zürch.

Mittwoch
wie täglich ; dann nach Berlin , Breslau , Brody , Budweis , Dres¬
den , Eger , Hamburg , Jglau , Klattau , KöniginngrStz , Krems,
Leipzig , Neisse, Neuhaus , Paris , Pilsen , Pisek, Podgorze , Schleitz,
Labor , Troppau , Wessely.

Donnerstag

wie täglich ; ,̂dann nach Bötzen , Bregenz , Jglau , Innsbruck , Leip¬
zig , Mantua , Salzburg , St . Gallen , Zürch.

Freytag

wie täglich ; dann nach Agram , Berlin , Brody , Budweis , Carl¬
stadt , Caschau, Clausenburg , Debrezin , Eger , Esseck, Görlitz , Göns,
Hamburg , Hermannstadt , Klattau , Körmend , Oedenburg , Peter¬
wardcin . Pilsen , Pisek , Schleitz , Semlin , Strakonitz , Tabor , Tc¬
meswar , Warasdin , Wessely , Zara.



4 ' 9
Samstag

wie täglich -, dann nach Berlin , Bregenz , Breslau , BudweiS , Dres¬
den , Eger , Görz , Hamburg , Hüningen , Jglau , Innsbruck , Klat-
tau , Königinngrätz , Krems , Leipzig , Mantua , Neuhaus , Neisse,
Paris , Pilsen , Pisek , Podgorze , Salzburg , Schleitz , St . Gallen,
Tabor , Troppau ', Wessely , Zürch.

Ankunft.
Alle Tage

von Augsburg , Brünn , Frankfurt , Gratz , Klagenfurt , Laibach,
Lemberg , Linz , Mailand , München , Nürnberg , Ofen , Ollmiitz,
Pesth , Prag , Preßburg , Raab . Regensburg , Tesche« , Trieft , Ulm,
Venedig.

Sonntag

nebst obigen Posten , von Abrain , Bötzen , Bregenz , Brody , Carl¬
stadt , Dresden , Eger , Erfurt , Esseck , Güns , Hamburg , Her»
mannstadt , Hüningen , Innsbruck , Klattau , Körmend , Krems , Leip¬
zig , Neuhaus , Oedenburg , Paris , Pilsen , Pisek, Salzburg , Schleitz,
Szegedin , Tabor, 'Temeswar , Troppau , Warasdin , Wessely, Sara,
Zürch. .

Montag

die täglichen ; dann von Berlin , Breslau , Caschau , Clausenburg,
Debrezin , Dresden , Görz , Jglau , Königinngrätz -, Leipzig , Neisse,
Podgorze , Troppau.

Dinstag

die täglichen ; dann von Berlin , Bötzen , Bregenz ; Brody , Bud-
weis , Eger , Dresden , Hamburg, , Jglau , Innsbruck , Krems , Leip¬
zig , Mantua , Odessa , Pcterwardein , Pilsen , Pisek , Salzburg,
Schleitz , Semlin , Sr . Gallen , Strakonitz , Zeitz , Zürch.

Mittwoch

wie täglich ; dann von Berlin , Dresden , Eger , Görlitz , Halle,
Hamburg , Hermannstadt , Klattau , Leipzig , Neuhaus , Pisek , Pod¬
gorze , Tabor , Wessely.

Donnerstag

die täglichen ; dann von Agram , Bregenz , Berlin , Brody , Carl-
-5 27 -i°
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statt , Dresden , Erfurt , Esseck , Görlitz . Güns , Hamburg , Her¬
mannstadt , Hllningen > Jglau , Innsbruck , Körmend , Krems , Leip¬
zig , Mantua , Oedenburg , Paris , Salzburg , Schleitz , St . Gallen,
Temcswar , Warasdin , Zani , Zllrch.

Freytag

die täglichen ; dann von Berlin , Breslau , Budwcis , Caschau, Clau-
scnburg , Debrczin , Dresden , Eger , Görz , Hamburg ; Königinn-
grätz , Leipzig , München , Ncisse , Pilsen , Schleitz , Troppau,
Wessely , Zeitz.

' ^ Samstag

wie täglich ; dann von Berlin , Bregenz , Brody , Hüningen , Jglau,
Innsbruck , Leipzig , Mantua , Paris , Peterwardein , Podgorze,
Salzburg , Scmlin , St . Gallen , Zürch.

Die Post nach Constantinopel und der Levante,
nach Per » , Galata , Adrianopel ( Edreneh ) , S m ir-
na , Aleppo , Bagdad , Alcrandria , Cairo , Damiate
(Rosette ) geht zwey Mahl des Monathes , den i . oder nächsten Dins-
lag oder Freytag nach demselben , und den nächsten Dinstag oder
Freytag nach dem >5 . ab , und kommt zwischen der^ Z . und 4 . Woche
daselbst an . Geht am - o . und 2S . , oder Tages vorher , Falls diese
Tage auf einen Sonntag oder anderen Fcyertag fallen , von Con¬
stantinopel , nach Wien zurück , und ^ kommt eben so des Monathes
zwey Mahl hier an.

Ubgangstagc.

Jänner. -« »rill. lgust.> »
K Z ?Z s Ä N iö s A K

Den 2. 2 Z 4 !, 5 Z ä 2 2 4
Den 16. ,°16 »7 ig ^9 I? i !i ,6 t6 iL

Dask . k . oberste Hof - Postamt und die mit demselben verei¬
nigte kleine Post (Bezirks - Post ) befinden sich in der Woll¬
zeile Nr . 867 . /



42!
Die Aufgabe der Briefe hat von ö Uhr Früh bis 7 » Uhr Abends,

ohne Unterschied der Wochentage , Statt.
Recommandirte Briese werden nur Rachmittags von ? bis 6 Uhr an¬

genommen.

Tarifs
über die Transito - Taxen für Postbriefe aus nachbenaonten

fremden Staaten.

Kreuzer.-
1 . Für Briefe aus Spanien , Portugal , Gibraltar und ouS

allen Spanischen , Portugiesischen , Französischen und an¬
deren Kolonien ............ Z6

2 . Für Briefe aus England , Schottland , Jrrland und Nord-
Amerika .............. «4

2 . Für Briefe aus Frankreich , aus den Niederlanden , dem
Großherzogthume Luxemburg und aus den königlich Preu¬
ßischen Rhein - und Westpbälischen Provinzen . . . > 4

4 . Für Briefe aus Schweden , Norwegen , Dänemark und den
verschiedenen Deutschen Bundesstaaten , wenn sie von
den fürstlich Thurn - und Taxischen Post¬
ämtern zu Schleitz oder Lobenstein über
Egereinlaufen . . . ......... 6

Wenn jedoch dergleichen Briefe für die Küstenländer und
Dalmatien ihren Lauf über Frankfurt am Main durch die
Schweiz und über Mailand genommen hätten . . . . K

5 . Für Briefe , welche' aus der Schweiz , und durch die
Schweiz aus anderen , als den unter 1 , 2, Z genannten
Ländern über Bregcnz bezogen werden ..... 6

6 . Für Briese aus den päpstlichen Staaten , aus Neapel , Si-
cilien , aus den Inseln des Mittelländischen und Adriati-
schen Meeres , aus dem Archipelagus , aus den Barba-
reskcn - Staaten , wenn sie zu Lande von den päpstlichen
Staaten bezogen werden ....... - - 6

Für Briefe aus Toscana ......... 4
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Znplnsehung dieser Transito -Taren ist zu beobachten:
s) Die hier ausgesetzten Geldbeträge in Conventions '- Münze

gelten für jeden einfachen Brief bis einschlicßig iz Loth Wiener
Gewicht.

K) Für Briefe von höherem Gewichte steigt die Taxe in glei¬
chem Verhältnisse von ; zu Z Loth bis einschließig >6 Loth. Von 16
Loth angefangen ? wird für jedes weitere halbe Loth bloß die Hälfte
der Taxe fürchen êinfachen Brief zugerechnet . Briefe über Z2 Loth
werden nur lothweise tarirt , jeder Bruchtheil des Lothes' also dem
Briefempfänger zu gute gelassen.

c) Diese Transits - Taxen werden von denjenigen k. k . Postäm¬
tern , welche mit ausländischen Postämtern - in unmittelbarem Post¬
verkehre stehen , auf jeden einzelnen Brief unter Vorsetzung des Buch¬
stabens 1' angeschrieben , und die inländische Briefpostzebühr , Wi¬
ste von der Gränze bis zum Abgabsorte entfällt , daruntergesetzt,
und der Gesammtbetrag der beyden muß von den Briefempfängern
eingehoben werden.

Tarifs für Extra - Posten.

In Oesterreich , sammt dem Inn - und Hausruck-
Viertel und im Salzburgischen;

ferner in Steyermark , Böhmen , Mähren und
Schlesien.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station.
»fl . 26 kr. C . M . Rittgeld.

— - 24 --- Trinkgeld.
— - 24 --- für eine gedeckte Kalesche.
— - 12 ---- für eine ungedeckte do.
^ - - S - - Schmiergeld , wenn das Fett dazu gegeben wird;

— sonst » kr.

In Galizien , Ungarn , u . s. w.

Für zwey Pferde und eine einfache Post Station.
» fl . -o kr . C . M , Rittgeld.

— - lg - - Trinkgeld.
— - 20 --- fix eine gedeckte Kalesche.
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— fl . to kr. C . M . für eine ungedeckte Kalesche.
— » 8 » »-- Schmiergeld.

In Siebenbürgen.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station,
i fl . 12 kr. C . M . Rittgeld.

Trinkgeld , Schmiergeld , Kaleschen - Geld wie oben.

In Zllyrien , im Küstenlande und in
Dalmatien.

Für zwey Pferde und 'eine einfache Post - Station.
1 st . Z6 kr. C . M . Rittgeld.

— - Zc, - - Trinkgeld.
— - 24 - - für eine gedeckte Kalesche (in Jllyrien ).
— - 12 . -- für eine ungedeckte Kalesche.
— , g --- Schmiergeld.

Im Lombardisch - Venetianischen Königreiche , so
wie in den Herzogthümern Parma und Mosens.

Für zwey Pferde und eine einfache Post -Station.
Jtal . Lire S Cent . S -> -i- 2 fl. 7 kr. C . M . Rittgeld.

- - 1 - So „ - --- Trinkgeld.
» » „ - 40 — „ - gi » -- für eine ungedeckte

Kalesche.
- - „ - So - i3 ) --- für eine gedeckte Kalesche.

Aö . Wenn die Anzahl der Reisenden in mehr als drey Personen be¬
steht , oder das Gepäck von zwey Personen schwer ist , so sind
diese gehalten , drey Pferde zu nehmen . Mehr als vier Pferde
anspannen zu lassen wird nicht gestattet.

Von Venedig nach Mestre , und umgekehrt , überführt man zu Was¬
ser mittelst der dort bestehenden Barken , Eine Barke mit zwey
Rudern wird zu demselben Preise wie eine Kalesche mit zwey
Pferden bezahlt.

In Tirol.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station.
2 sl . — kr. E . M . R -ttgeld.

— - »5 --- Trinkgeld.
— - Zo --- für eine gedeckte Kalesche.
— - i5 - —— für eine ungedeckte Kalesche,
—- - 6 - — Schmiergeld.
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In Baiern , mit Ausnahme des Rhein - Kreises,

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station,
2 fl , 4» kr . Reichswährung Rittgeld.

— - 40 - — — Trinkgeld.
— . 4» - — — für eine gedeckte Kalesche.
— - 24 - — — für eine ungedeckte do.
— - 12 - — — Schmiergeld,

Mit dem Bemerken , daß
für drey Pferde und eine einfache Post - Station

das Trinkgeld beträgt . ö -> kr . ReichswShrung,
—- vier Pferde do , , . , , fl . - - - ^ —
— sechs do . - , . . . 1 - 20 - — —
^ acht do , . . , . i - 40 - — —

In Würrembcrg und Hohenzollern.

Für zwey Pferde und eine einfache Post -Station.
2 fl . Zo kr . ReichswShrung Rittgeld.

— - 40 - — — Trinkgeld.
— , Zo - — — Kalesche (ohne Unterschied) .
—> - 12 - — — Schmiergeld.

In Baden.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station,
2 fl . Zo kr , ReichswShrung Rittgeld.

— > Z6 - — — Trinkgeld.
— - So - — — für eine gedeckte Kalesche.
— - Z6 - — — für eine ungedeckte do.
— - » 2 - — — Schmiergeld.

J n ' D ärmstadt.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Statio » .
-fl . ZK kr . ReichswShrung Rittgeld.

— - 4-> - — — Trinkgeld.
— - 4g - — ^ für eine gedeckte Kalesche.
— - Z6 - — — für eine ungedeckte do.
— - » 2 - — ^ Schmiergeld.

X
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In Nassau und Frankfurt.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station.

Zfl . — kr . ReichswShrungZRittgeld.
—- - 4o - — — Trinkgeld.

1 - — - — — für eine gedeckte Kalesche.
— - /,o - — — für eine ungedeckte do.
— - 12 - — — Schmiergeld.

In Hessen - Cassel-

Für zwey Pferde und eine einfache Post -Station.
2 fl . Zo kr . Reichswä'hrung Rittgeld.

— - Zo - — — Trinkgeld.
— - 26 - — — für eine gedeckte Kalesche.
— - 27 - — — für eine ungedeckte do.
— - ig - — — Schmiergeld.

2 n Frankreich und in den Staaten des Königes
von Sardinien.

Prei s

Anzahl Anzahl für
ein jedes Pferd.

Fuhrwerke. der der »
in oder in

Reisenden. Pferde
Francs.

Cnt. C. M.
kr.

1 oder 2 Z » So 24V
z z 1. So 24^

2 2 465

I - 2 - Z 3 1 So 245
4 Z 2 465

» - 2 - A 4 1 So
4 - S 6 1 So

6 6 l ? 75 4<>Z

Dem Postknechte pr . Postritt:
Franc . Cent . 7S oder in C . M . i ? F kr.

Kalesche-Geld 1 — So - --- Z ^ Z -
KL . Bon einer jeden Person über sechs werden 1 Franc So Cent.

(Z4ß kr .) bezahlt . Auch werden vor eine Berline nie mehr als
6 Pferde gespannt . Für ein Kind unter sechs Jahren wird nichts
bezahlt z sind deren aber zwey , so werden sie für Eine Person
angenommen.
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Im Großh erzogthume ToSeana.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station.
Toscanische Paoli 10 oder 2 fl. 9z kr . C . M . Rittgeld.

^ - ä - » - SiZ - - das Z . Pferd.
, - Z » - - Z8K - - Trinkgeld.
- - ^ ' ' ' 9F ' -- Stallknecht.

KL . Wenn das Gepäck von 2 oder Z Reisenden hundert Pfund be¬
trägt , so nehmen sie nur zwey Pferde z vier Personen aber , deren
Gepäck das oben benannte Gewicht übertrifft , pflegen vier
Pferde zu nehmen.

Im Kirchenstaate.

Für zwey Pferde und eine einfache Post -Station.
Römische Paoli 10 oder Z fl . - z kr. C . M . Rittgeld.

» » 2j » - » 42? ., » » Trinkgeld.
» „ j » - » KZ » „ „ Stallknecht.
» » A „ « » ZLZ „ » » zwcyrädcrige Kalesche.
» » 6 „ 1 » iZZ » » » vierräderige Kalesche.

Im Königreiche Neapel.

Für zwey Pferde und eine einfache Post - Station.
Carlini iZ oder 2 fl. g kr . C. M . Rittgeld.

» >i » » >4A, » >, » Trinkgeld.
» 5 » Stallknecht.

» » » « 10 » » „ detto der Post von Neapel.
6 .. - » 49^ » » « zweyräderige Kalesche.

10 » » » » » » vierräderige Kalesche.



Abgang und Ankunft der Eil- , Brancard- und Postwagen zu Wien.
Zur Seite 426.

Aahlunc sbetrag

Von Wien nach Wagen-
gattungen.

Tag und Stunde der Abfahrt
von Wien. Meilen

Entfern»!

im
Inneren

im
Äußeren Ankunft alldort. Abgang von dort. Rückkunft in Wien.

des Wagens.

Br 0 dymit Lemberger - Eil - und Brancard - Wagen.
Brünn ......... » ...........

über Brünn nach Ollmütz...............
— — nach Lemberg ........... - . . .

über Brünn nach Troppau..............
Briren und Bötzen mir dem Klagenfurter - Eil - und Brancard -Wagen

oder über Innsbruck.
Carl s b ad in der Cur - Zeit..............
Carlsbad in den Wintermonathen bis Prag mit dem Eilwazen , von

dort mit dem Postwagen.
Carlstadt über Agram..............
Caschau über Ofen und Erlau............
Eger über B ud weis und Pilsen...........
Gratz ................ - ......

Klagenfurt ...................

Laibach . ....................

H e rm a n n st a d t , Cro nst adt , über Te m e sw a r . . . . . .
I n ns br uck über L i n z und S a lzb ur g.........
Linz......................

Mailand mit dem Jnnsbrucker - Postwagen oder mit dem Vcnetianer - Eil-
wagen , bis Verona , bis zur Einrichtung der neuen dirccten Fahrt.

Of « n .................. . . .

Prag ...... ' ...............

P istia n y in der Cur -Zeit...............
Preßburg .......... . .........

Salzburg über Linz oder Bruck.
Semlin über Ofen.................
Trieft.....................

Venedig über Klagenfurt und Udine...........

Awettl über Stockerau und Gföll ............. - .

Silwagen
Brancard
Eilwagen

iletlo
äetto

Eilwagen

Postwagen
Brancard
Postwagen
Eilwazen
Brancard
Eilwagen

Brancard
Eilwagen
Brancard
Postwagen
Postwagen
Eilwagen
Postwagen
Brancard

Eilwazen
Brancard

Eilwagen
Brancard
Eilwazen
Eilwagen

Brancard

Postwagen
Eilwagen
Brancard
Eilwagen
Brancard
Postwagen

Dinstag und Samstag
Montag und Freytag
Montag
Mittwoch
Samstag

Dinstag

Dinstag
Mittwoch alle i4 Tage
Mittwoch
Mont . , Donn . und Samst.
Dinstag und Frevtag
Dinstag und Mittwoch

Früh 6 Uhr
Abends 3 Uhr
Abends 9 Uhr

«jetto
cleNa

Früh 6 Uhr

Früh 8 Uhr
Abends 8 Uhr
Früh 8 Uhr
Abends 10 Uhr
Abends 9z Uhr
Abends 9z Uhr

Sonntag Abends 8z Uhr
Donnerstag und Samstag Abends 10 uh
Dinstag und Freytag Abends 8 Uhr
«onntag alle i4 Tage Abends 8 Uhr
Dinstag Früh 3 Uhr
Dinstag und Samstag Abends 9z uhr
Dinstag Früh ? z uhr
Samstag Abends 3 Uhr

Mont . , Donn . und Samst.
Mittwoch und Sonntag
/Dinstag , Freytag,
s Montag , Samstag,
Mont , Donn . und Samst.
Samstag
Täglich zwcy Mahl

Täglich

Sonntag alle 14 Tage
Donnerstag und Samstag
Dinstag und Freytag
Mittwoch
Sonntag
am 4 . jedes Monathes-

Früh 6 Uhr
Abends 8Mr
Früh 6 Uhrl
Abends i,» - /
Abends 3 Uhr
Früh 6 Uhr
Früh 6, Rach¬

mittags 2 lt.
Abends 9 Uhr

Abends 8 uhr
Abends,0 Uhr
Abends 3 uhr
Abends 1,0 uhr
Abends 9 Uhr
Früh

st- kr. st- kr.

»9 ° ^

23j 10 S2
notz 29 tl> —
2 ? z >4 »4

59 21 53 1» 11

43j 10 22 7 5o
72z it »4
59 i5 44 43
27z ic» 29

42 22

55 z 2r 4»

i >4 2? 23 17 Z9
67 »3 53 »4 i4

9
25H 6 43 5 6
25z

Z6z 12 2 -, — —

42z iS 45 7 53

-iz 6 Z ->

ic> 2 Zo 1 4 -,

4Zz 11 ZS 3 42
ioZz 2» 22 16 z

7 ! j 23 s

87 Z4 53

16 2 24

Dinstag und Samstag
Dinstag und Samstag
Dinstag ,
Montag
Montag

Donnerstag

Samstag
Dinstag
Sonntag
Dinstag , Freytaz , Sonnt.
Donnerstag , Sonntag
Donnerstag Mittaq . Frey

tag Abends 8 Uhr
Mittwoch
Sonntag und Dinstag
Freytag und Montag
Mittwoch
Samstag
Mittwoch und Sonntag
Mittwoch
Montag

Dinst -, Freyt . u . ' Sonntag
Freytag und Dinstag
/Mittwoch , Samstag
1 Montag , Mittwoch
Dinst . , Donn . u . Sonnt.
Samstag

Mittags und Abends
Täglich

Dinstag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Samstag
den 5 . jedes Monathes.

und Dinstag
und Mittwoch

Dinstag und Freytag
Dinstag und Freytag
Mittwoch
Zreytag
Donnerstag

Samstag

Dinstag
Dinstag
Freytag
Mittw . , Donn . , Samst
Samstag und Mittwoch

Montag , Dinstag
Sonntag
Dinstag und Freytag
Montag und Donnerstag
Oinstag
Montag
Donnerstag und Samstag
Mittwoch
Samstag

Mittw . , Freyt . u . Sonnt
Oinstag und Samstag
Dinstag , Freytag
Donnerstag , Sonntag
Mont . , Donn . , Samstag
Mittwoch

täglich zwey Mahl
täglich

Samstag
Montag und Donnerstag
Mittwoch und Sonnlag
Samstag,
Zreytoz,
am 1 . jedes Monathes.

Dinstag und Freytag
Mittwoch und Samstag
Donnerstag
Mittwoch
Samstag

Dinstag

Samstag
Montag
Dinstag
Donn . , Freytag , Sonntag
Montag und Freytag

Dinstag und Mittwoch
Mittwoch
Donnerstag und Sonntag
Montag und Freytag
Donnerstag
Zreytag
Freytag und Sonntag
Freytag
Sonntag

Donn . , Samstag , Montag
Donnerstag und Montag
Mittwoch , Samstag
Samstag , Dinstag
Donn . , Sonntag , Dinstag
Donnerstag

täglich zwey Mahl
täglich

Montag
Donnerstag und Sonnrag
Montag und Frcylag
Dinstag
Mittwoch
am 2 . jedes Monathes.

Anmerkung . Die vollständigste Auskunst gibt die Influenz -Karte des k. k. PostofficierS Fr . Ra ffe lsp e rg - r , 2 . Auflage des ersten Jahrganges — > st . C . M . — Zu haben auch bcy dem Herausgeber dieses Adressen-Buches.
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II. Frachten - Tarifs.

Von Postmeilen.

Bom von- über 4 S 12 i6 20 24

Gewichte bis 4 bis 8 12 16 20 24 23

Pfund . » fl. ikr >fl,Ikr Ifl . ikr lfl . kr jfl . , kr ^ fl. jkr Ifl . > kr

Bis einschlie-
Hig 1 .4 ^ 5 6 7 8 ^ 10 — 12

über i 2 — 5 6 7 — L ic> — iZ — 16
- s — Z 6 !! 10 ^5 '7 — 21
- z — 4 8 ^ 11, iZ
- 4 — S 8 10 -5 17 22 23 34
i 5 — 6 9 .2 16 21 2? 24 4^
. 6 - 7 ! <I -9 25 52 4« 43
» 7 3 I I -6 22 29 27 46 _ 55
. 8 — 9 I 2 -8 25 ZZ 42 52 1 2

S ^ ic> >'> — 2 - 28 3? 47 53 1 9
- 10 — 12 .5 2 5 32 42 55 1 5 1 17
- 12 — 14 >7 26 36 47 5q 1 12 1 25
- 14 — 16 -9 29 52 1 5 » >9 1 ZZ
- 16 — 18 2! 52 -7 1 11 1 26 1 4i
- 18 — 20 25 48 1 2 1 >7 1 ZZ 1 49
- 20 — 2S 26 5, 5Z 1 S 1 24 I 4i 1 53
-25 — Zo 29 45 58 1 i4 1 3i 1 ^9 2 7
» Zc> —. 35 Z2 47 1 5 1 20 1 Z8 I 53 2 »3
, Z5 — 4 -> 55 S. 1 8 1 26 1 46 2 8 2 Zo
» 4o — 5c> Z9 ^7 » >7 1 -9 2 5 2 27 2 5i
» 5o — 60 i' ^ 5 » 25 1 49 2 >6 2 42 5 10
- bo — 7» 4' 9 I 55 2 2 5o Z 3-,
» 70 — So 5i 1 i5 1 42 ^2 12 2 45 z ig z 5i
- 80 — 9° 55 1 2ü 1 52 2 25 Z 1 s 5? 4 iZ

- 90 — 100 5» . 1 2" 2 2 Z8 5 >7 5 56 4 Z5

Anmerkungen.
Für Sendungen über >oc> Meilen wird die Gebühr nach

diesem Ansätze von 4 zu 4 Meilen weiter zugerechnet.



4 - 9

II . Frachten - Tarifs.

Von Postmeilen.

28 22 Z6 40 44 /8 22 S6 So

Z2 26 4o 44 43 52 56 60 64

fl. kr. fl . ! kr. fl. kr. fl - Ikr. fl . >kr. N kr. fl. tr. fl - !kr. ,5 kr?

— »4 - >. K— -3 — 24 — 26 28 2c>— '9 - 22 — 25 28 Zi — 24 — ^7 42-- 25 - 2u ^ 23 — 2? — 4i — 45 — '. 9 55 s?
32 5 7 42 47 52 s? 1 2 > 7 1 12— 4« — 52 S3 1 4 1 ic> l 16 1 22 ^ 2ß
48 55 1 9 1 16 i z? 1 44
56 l ä 1 12 1 20 1 28 1 36 1 ^. 1 52 2

» 4 1 1? 1 22 1 2t 1 4° 1 49 1 5l! 2 7 2j 16» 12 1 2 .' 1 22 1 42 1 52 2 2 2 >2 2 22 2 2 z
2 2c> l 5, 1 42 1 55 2 4 2 i5 2 26 2 27 2 1I 29 1 i> 1 S2 2 4 2 >7 2 29 2 -i> 2 55 5
I ZV 1 5i 2 4 2 17 2 2c> 2 42 2 56 2 9 5 22
1 47 2. 1 2 i5 2 29 2 42 2 57 Z 1 > 2 25 5 29
l 56 2 I ! 2 26 2 41 Z S6 5 11 2 26 3 4l 5 56
2 S 2 2 > 2 z? 2 52 2 9 5 25 2 4> 3 ->7 i »Z
2 >5 2 52 2 -»9

1
5 6 Z 22 5 40 2 57 ^ 4 2t

» 25 2 l 'l 2 >o 2 2? 5 55 4 -ö 4 ,,> 4 49
2 5V 2 5! 5 1« Z 58 2 58 4 »8 4 28 4 5 !! 5 >g
2 52 5 > > 5 26 5 58 4 20 -i 42 5 4 S 2ti 5 48z >5 Z Z<.̂ 4 2 a 27 4 5t S .5 5 6 Z ti 27z 2? 4 ^ ^ 2. 4 58 5 25 5 52 6 -9 6 »6 ,2
4 4 6 5 Zo 6 6 2 -, 7 7 5« ii
4 24 4 5- 5 2o 6 2 6 26 7 9 7 ,",2 8 i5 8 4»
4 "ig 5 2 5 6 6 27 7 >2 7 49 8 25 9 1 9 2?
5 -4 S 55 6 22 7 11 7 5o ö -9 ° « S ^i? I , ! 26

Für Fra chtstü cke von großem Umfange und leich¬
tem Gewichte wird H dieser Gebühren zugerechnet.
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II. Frachten - Tarifs.

Von Pcstmeilcn.

64 63 72 76 80 84 83 92 96

63 72 76 80 ! 4 >3 92 96 100

st , I kr. fl . jkr. fl - ! kr. st-kr. fl>^ kr fl. kr. sj. kr. ft. kr. fl. ! kr.

32 — Z4 — 53 — 4o — 4- 44 — 46 4»
46 4g ?2 — 55 — 53 1 » 4 1 7 I lo

i 1 1 S 1 9 1 iZ 1 ^7 1 21 1 25 1 29 1 33
i 1? 1 22 1 27 1 32 1 57 1 42 1 4? 1 52 1 -7
» Z4 1 4o 1 46 I 52 1 53 2 4 2 >o 2 16 2 22
i 5. 1 53 2 5 12 2 .9 2 26 2 33 2 40 2 47
2 8 2 16 2 2^ 2 Z2 2 4» 2 43 2 56 Z 4 3 12

2 25 2 34 2 ',5 2 52 3 1 3 10 Z >9 3 23 3 z?
2 42 2 52 Z 2 3 12 3 22 Z 32 z 42 3 52 4 2

2 S9 5 10 z 21 z 32 3 4Z 3 54 4 5 4 16 4 2?
3 -7 5 29 z 41 z 53 4 5 4 ^7 4 29 4 41 -i 5Z
z Z5 3 43 4 I 4 14 4 27 4 4o 4 53 S 6 3 >9
3 53 4 7 4 21 4 Z5 4 49 5 3 S >7 5 3i 3 45
4 11 4 26 4 41 4 56 5 ii 5 26 5 4. 5 56 6 11

4 29
48

45 S I 5 17 5 33 5 49 6 6 21 6 2?
4 5 5 S 22 5 59 S 56 6 i3 6 6 47 7 4
5 7 5 25 5 45 6 1 6 19 6 5? 6 55 7 >3 7 3i

5 38 5 53 6 , !! 6 38 6 5° 18 7 38 7 53 3 .3
6 .0 6 Z2 6 !U 7 »6 7 Z« g 3 22 8 44 9 6
6 Si 7 ,5 -' 9 8 3 8 27 3 5i ' i5 9 59 >n Z
7 4o 8 7 3 34 9 1 9 28 9 55 >o 22 10 49 >I 16

3 Zo 9 9 3,, 10 10 3o »1 12 Zo 12 12 3°
9 21 9 S4 10 27 11 ii 33 >2 6 -3 59, ^ iZ 12 .3 55

la iZ 1» 49 11 2 5 12 1 12 z? iZ iZ - » 49 14 25 i3 1

1> 5 1 > 44 12 23 IZ 2 iZ 41 Ii 20 i5 S9 .5 33 .6 i?

«2. Für Schriften , welche nur im Gewichte von wenigstens Ei¬
nem Pfunde angenommen werden dürfen , bis einschließlich fünf
Pfund , ist die doppelte , und wenn si - ein höheres Gewicht
haben , die einfache Gebühr für gemeine Frachtstücke zu
entrichten.
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Verlosungen der älteren verzinslichen Staatsschuld.
Die bereits gezogenen 5? Serien sind:

m .^Zanco -Obl. ^ 1 « Aprm 1824 22 . Ergänzung
i2 1 . März 181g

» . Juny 1822
?. Verlosung

^ ,2. _
4^ 1 . August 182^ >9- _
43 1 . 1822 29- —

26
2 . November — 2o. —.
2 . August >8 >g ?. —

82 - 1 . Juny 1824 34. —
9° 22. —
9^ 1 . August 1822 4o.
9^ 1 . März 1821 > i ? ' —
97 ^ ^ ^ 0 ^ ? 12. ,_

»17 K. Juny 1822 28.
127 1 . März 1826 44.
»36 2 . Novemberi8ig »0.
142 ^ ' ^ 0 ^ ? i5.
»26 ^

Hofkammer 2 . Janner 1822
1 . Juny 1826

27.
157 u . Zins - Verl. 2g.
16g Hofkammer 1 . October 1818 2.
17Z 2 . Juny 1820 i2.
^79 1 . — 1821 ig.
195 1 . — 181g 8.
^99 1 . August 1818 1.
2c>o 2 . Jänner 181g 6.
2l» 2 . — 1822 26.
227 1 . Februar 1826 43 . Ergänzung
22g 2 . Novemberi82ö 47 . Verlosung
24t 1 . August 1822 -4.

Mailänder 2 . Jänner 1820 il.
2 >>9 2 . Novembcr » 825 4i.
2g2 Genueser i . Septemb , igig 2.

? ^ Göll und C. S.
2 . November — 4.

22b — — » . November 1824 36.
Bethmann 1 . März 1822 -7-

Z46 4 . Novemberi822 -S.
24g 1 . März — 22.
251 Dittmer 2 . Jänner 1824 3i.
Z70 Mährische 2 Novemberi82i -0.
286 Oest . 0 . d . E. 1 . August 1826

2 . Jänner —
46.

287 16.
2g2 August 1824

1 . Juny 1826
35.

412 Krainerisch 42.
422 Böhmen 1 . August 1820

2 . Jänner 1826
14.

442 42.
460 Boh . u . Oest. i . März 1822 38.
482 Galizien 2 . Jänner 1822 »t.



452
Tableau

der jährlich verlosten Serien und Nummern
der ersten Anleihe vom 4 - Aprill 18 - 0 , von 20,800,000 Gulden Conv.
Münze nach dem 20 Gulden - Fuße , in Obligationen » 100 fl«

öoo Serien , jeve Serie hat 260 Nummern.

Anfangs März 1827 ist die siebente Ziehung dieser Anleihe.

Die bereits gezogenen 220 Serien sind:

1 63 1S1 204 5c>i 536 459 486 579
2 72 i55 207 502 539 44l 492 585
z 80 i56 208 Zig, 444 49Z 53g
s 85 1S7 216 522 596 447 494 5g5

59611 9° i53 225 Z24 401 443 496
»Z 9Z 160 »52 551 4»5 449 499 597
17 9» 16 t 2Z7 552 4->4 45o 5c>o 598
19 101 i65 24z 555 407 45 ^ 5o4 ^996o5LI 109 167 24? 556 40» 457 5o3
Zi 112 168 25l 55 ? ' 409 419 Sio 608
3S ii5 177 26t 241 4 >5 461 Sli 60g
29 121 181 267 544 4 >6 462 5,S 6 . 2
46 126 182 263 55» 420 467 5 > 7 6l6
Si 129 i85 272 555 425 471 525 624
S4 ,52 187 27L 554 4 - 4 475 558 625
SS >Z4 189 276 559 428 474 546 627
S6 140 >92 277 26> 429 477 547 651
S7 142 »97 235 062 455 481 562 655
6r i47 ig8 235 565 455 484 565 656
6Z »So 199 29» Z78 4Z7 485 566 655

655 7 ^9
661 720
663 721
672 72Z
6 ? 5 726
6 ? 5 726
677
678

7Z >.
7^9

63o 74g
682 ?5i
6g 2 755
69Z 760
69 z 764

7686g6
706 '69
71Z 77-
7 ' 4 781
7i5 ?8g
7 >6 792
7 ^ 7

In der siebenten Ziehung 1627 gewinnen 2g Serien:

1 Los 70,000 fl.
t Zo .noo -
» iS,ooo -
I 7,5o0 -
2 » 6000 . 12,000 -
Z s Zooo . g,000 -s ä 2Z00 , l2,5v0 -
7 s 2000 , 14 ' 000 -

10 lSno . 15,000 -,s ä 1000 , »5/zoo «

20 Los d 700 ^
40 — K Soo

. 70 — a 5oo
140 — ä 250
2io — s 200
634 — i5o

8890 — s i55

10,140

14,000 fl.
20,000 »

55,ooo »
60,000 -

102,600 -
1,200,i5o -

i,642,75o fl.
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Staats - Lotterien.

Anfangs Julius 1827 ist die fünfte Ziehung der eröffneten Anleihe vom
Jahre 182t , von 27,500,000 Gulden C . M , im 20 Guldenfuße ( in

baren Obligationen zu 25o Gulden ) .

In der fünften Ziehung gewinnen Z600 Obligationen.
1 Los 80,000 fl. 25 — » 700 . 17,500 fl.
1 40,000 - 5a — ^ 5o» . 25,000 -
1 »20,000 - 7 « " ^ 400 . 28,000 »
» i5o — s Z75 . 56,2So »
2 >'> 7000 . 14,000 - Zoo — » Z5o . 105,000 »
i K Z5oo . 14,000 - 565 — ^ Z25 - >U2,g75 ,
7 !l 2000 . 14,000 - 2400 — ^ Z00 . 720,000 »

iv
ig

!t
!>

i5oo .
1000 .

15,ooo -
i5,00o -

Z600 1,556,725 fl.

Stämpel - Gebnhren.
Betrag . Stämpel - Einlagsbogen.

N. f. - fl- kr. fl- kr.
Erste Classe über 2 bis 20 3 Z
Zweyte 20 — 5o 6 Z
Dritte 5o — 125 i5 z
Vierte 125 — 25o Z0 z
Fünfte 25o — 5oo 1 z
Sechste 500 — 1000 2 «
Siebente 1000 — 2oon 4 IS
Achte 2000 »-» 4000 7 Zo
Neunte 4000 — 10 1
Zehnte 8000 — 20 2
Eilst- 16,000 — Z2,nno 40 4
Zwölfte 52,000 - 64,000 8o 7
Dreyzehnte 64,000 und höher 100 10

Wechselbriefe bis 100 fl............................. 6 kr.
über 100 fl ............................. iS —

Wechsel- Proteste ............................... 1 fl. — —
Handlungsbücher der Großhändler und Fabri¬

kanten 1 Bogen ................................ i5 —
Handlungsbücher der Handels - und Gewerbs¬

leute 1 Bogen .................................. 6 _
Handlunzsbüchcr der Handels - und Gewerbs¬

leute auf dem Lande » Bogen .................... z _
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